
Pfarreiratssitzung am 24.08.2020 im Pfarrheim St. Antonius

René Franken moderiert die Sitzung

Teilnehmer:

Pfarrer Boßmann, René Franken, Iris und Jochen Hogeweg, Annegret Lewin, Ulrike
Mathes, Brigitte Nordkamp, Thomas Pyszny, Petra Reschke, Margret Rother,
Stefanie Stappert

Als Vertreterin des KV: Birgit Sachs, als Gast: Klaus Optenhövel

1.) Die Sitzung beginnt um 19.45 Uhr mit einem geistlichen Impuls von Thomas
Pyszny

2.) Das Protokoll der letzten PR-Sitzung wird nachgereicht

3.) Rückblicke

René Franken erinnert daran, dass dies seit Beginn der Corona Krise (außer
der gemeinsamen Sitzung mit dem KV) die erste Sitzung des PRR ist 

4.) Herr Optenhövel äußert sich zu den Rückmeldungen des Bistums zu unserem
Pastoralplan. (seine Analyse wird angefügt)

� Für das Gespräch mit den Bistumsvertretern, welches am 22.09.
stattfinden wird, einigt sich der PRR auf ein Vorbereitungstreffen mit
PRR und KV. Dieses Vorbereitungstreffen wird am 17.09. um 18 Uhr
stattfinden.

� Die Notwendigkeit einer Steuerungsgruppe wird allgemein befürwortet,
eine etwaige Besetzung kann später beschlossen werden, vertreten
sollten sein  PRR, KV und das Seelsorgeteam. Für die konkrete
Besetzung wird das Gespräch mit den Bistumsvertretern abgewartet

Vorrangige Aufgabe dieser Steuergruppe wird sein, den Prozess, der
durch den Pastoralplan angestoßen wurde, in Bewegung zu halten.

5.) Die Corona Pandemie stellt die Gemeinden vor neue, schwierige Aufgaben. 
Gemeindeleben ist zurzeit nur sehr eingeschränkt möglich. Es werden 
Fantasie und der Mut, neue Wege zu gehen, nötig sein, um in dieser Zeit 
unseren Aufgaben gerecht zu werden. Immer wieder müssen wir uns die Frage
stellen, welche Möglichkeiten es über Gottesdienste und Althergebrachtes 
hinaus gibt für gelingende Gemeinschaft und Seelsorge. Gute Beispiele dafür 
sind einmal die bestehende WhatsApp Gruppe „InVerbindungBleiben“, die 4-
mal wöchentlich Impulse sendet und von verschiedenen Gemeindemitgliedern 
getragen und gestaltet wird, sowie die Aktion „Segen on Leine“, zu der sich 
viele Gemeindemitglieder im Anschluss an einen Gottesdienst trafen – weit 
mehr, als Teilnehmer im Gottesdienst möglich waren.

Es stellt sich unter anderem die Frage, wie wir in diesem Jahr Erntedank, 
Advent und Weihnachten feiern können, folgende, erste Ideen entstanden: 

- Adventskranz außerhalb der Kirchen, Segen „to go“, gemeinsames
Adventssingen draußen mit Impulsen



             Wichtig wird mehr denn je sein, dass die Gemeinde draußen Präsenz zeigt.
             Zur Sammlung von konkreten Ideen trifft sich der PRR zu einer
außerordentlichen  
             Sitzung am 17.09. um 19 Uhr.

6.) Verschiedenes

� Jubiläum 100jähriges Patrozinium in St. Bonifatius

Die Mitglieder des PRR erachten diesen Anlass als feiernswert. Martin
Jaster, der federführend in der Vorbereitungsgruppe für dieses
Jubiläum ist, wird zu einem späteren PPR eingeladen, um Ideen
vorzustellen und mit dem Gremium einen Rahmen abzustimmen. Der
Idee, zu diesem Anlass eine Broschüre, die sich mit Rückblick, aber
auch mit dem Ausblick auf die Zukunft der Gemeinde befasst, zu
gestalten und zu drucken, wird zugestimmt.

� Öffentlichkeitsarbeit gewinnt immer mehr Bedeutung. In diesem
Zusammenhang soll ein zusätzlicher Schaukasten straßennah in
beiden Gemeinden aufgestellt werden. Hierzu ergeht ein vom PRR
einstimmig unterstützter Antrag an den KV.

Die Sitzung endet um 22 Uhr.

Protokoll: Iris Hogeweg


